
DE 2732-371           Rögnitzniederung 
Maßgebliche Bestandteile 
Lebensraumtyp EU-

Code 
Lebensraumtypische Elemente und Eigenschaften (für einen günstigen 
Erhaltungszustand) 

Natürliche eu-
trophe Seen mit 
einer Vegeta-
tion des Mag-
nopotami-ons 
oder Hydrocha-
ritions 
  
  
  

3150 
  
  
  

• natürliche und naturnahe eutrophe basen- und/oder kalkreiche 
Stillgewässer (Seen, permanente und temporäre Kleingewässer, 
Teiche, Altwässer, Abgrabungsgewässer, Torfstiche) submerse 
Laichkrautvegetation, Schwebematten, Schwimmblattfluren, 
Schwimmdecken  

• lebensraumtypische Ufer-Verlandungsvegetation  
• lebensraumtypisches Tierarteninventar 
• Übergangs- und Randbereiche mit geeigneten standortabhängi-

gen Pufferbereichen zum Schutz vor Nährstoffeinträgen, be-
grenzt auf das unbedingt erforderliche Mindestmaß  

Magere Flach-
land-Mähwie-
sen (Alope-
curus pratensis, 
Sanguisorba 
officinalis) 
 

6510 • arten- und blütenreiche, durch geeignete Nutzung entstandene 
Frischwiesen und junge Brachestadien auf frischen bis mäßig 
feuchten und mäßig trockenen mineralischen Standorten sowie 
im Übergangsbereich zu Mooren 

• in Flusstälern und Niederungen wechselnde Grundwasserver-
hältnisse  

• lebensraumtypisches Pflanzen- und Tierarteninventar  
• Übergangs- und Randbereiche mit geeigneten standortabhängi-

gen Pufferbereichen zum Schutz vor Nährstoffeinträgen, be-
grenzt auf das unbedingt erforderliche Mindestmaß 

 
 
 

   

Tier- oder Pflanzenart Lebensraumtypische Elemente und Eigenschaften (für ei-
nen günstigen Erhaltungszustand) 

Dt. Name Wiss. Name   
Biber 
  
  
  

Castor fiber • langsam fließende oder stehende Gewässer mit 
ausreichender Wasserführung und angrenzenden 
Gehölzbeständen 

• Ufersäume mit strukturreicher Gehölzbestockung, 
Seerosen, submersen Wasserpflanzen und Weich-
hölzern (Pappel- und Weidenarten) als regenerati-
onsfähige Winternahrung 

• Biberburgen und Biberdämme 
• Wanderkorridore zwischen den Gewässersyste-

men  
  



Tier- oder Pflanzenart Lebensraumtypische Elemente und Eigenschaften (für ei-
nen günstigen Erhaltungszustand) 

Dt. Name Wiss. Name   
Fischotter  
  
  
  

Lutra lutra • Gewässersysteme mit kleinräumigem Wechsel ver-
schiedener Uferstrukturen wie Flach- und Steil-
ufer, Uferunterspülungen und -auskolkungen, Be-
reiche unterschiedlicher Durchströmungen, Sand- 
und Kiesbänke, Altarme an Fließgewässern, Röh-
richt- und Schilfzonen, Hochstaudenfluren sowie 
Baum- und Strauchsäume 

• ausreichendes Nahrungsangebot und geringe 
Schadstoffbelastung (wie z.B. Schwermetalle und 
PCB) 

• nicht unterbrochene Uferlinien von Fließgewäs-
sern mit durchgängigen Uferböschungen (auch bei 
Unterquerungen von Straßen mit einem signifikant 
erhöhten Kollisionsrisiko) 

• großräumige, miteinander in Verbindung stehende 
Gewässersysteme als Wanderkorridore 

Schlammpeitzger 
  
  
  

Misgurnus 
fossilis 

• stehende oder schwach strömende verschlammte 
Gewässer mit hohem Deckungsgrad emerser und 
submerser Makrophyten 

• überwiegend aerobe, organisch geprägte Feinsedi-
mente hoher Auflagendicke  

• mindestens mittlere Gewässergüte  
• barrierefreie Wanderstrecken zum Hauptgewässer 

sowie innerhalb der Grabensysteme 
Steinbeißer 
  
  

Cobitis taenia • langsam fließende und stehende Gewässer mit 
sandigen bis feinsandigen aeroben Sedimenten in 
Ufernähe  

• flache, strömungsberuhigte Abschnitte zur Eiab-
lage  

• lockere Besiedlung mit emersen und submersen 
Makrophyten 

 


